
 

 

   Seite  

 
1 

Beschlussvorlage: 

 
 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Konz 

Am Markt, 54329 Konz 

Fachbereich 3 / Tiefbau 
 

54329 Konz, 05.05.2020 

Status: öffentlich Az.:  Nr.: 3T/1836/2020 

 
 

Beratungsfolge: 

23.06.2020 Ortsgemeinderat Wasserliesch 

 
 

Erweiterung Radwegeverbindugen Wasserliesch 

 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Ortsgemeinde Wasserliesch plant die Erweiterung und Ausweisung von Radwegen im Bereich 
zwischen dem Baugebiet Granahöhe und Hagebau. Hierzu wurden mögliche Planungen zu den 
Verbindungen erstellt und die Verwaltung vorab gebeten, eine mögliche Förderung über den 
Förderaufruf „Förderung von Investitionen in die Schaffung, Verbesserung oder Ausdehnung von 
kleinen Infrastrukturen, insbesondere von Radwegen und Pendlerrouten im ländlichen Raum M 
7.2“ zu prüfen.  
 
Momentan sind verschiedenste Fördermöglichkeiten für den Radwegebau aber auch für 
Infrastrukturmaßnahmen rund um den Radverkehr möglich, welche alle eine bereits 
ausführungsreife Planung und genaue Kostenermittlung benötigen, um einen entsprechenden 
Förderantrag stellen zu können. 
 
Aus diesem Grund, schlägt die Verwaltung folgenden Ablauf vor. 
 

1.) Grundsatzbeschluss des Ortsgemeinderates zur Erweiterung der Radwegeverbindungen 
im Bereich Granahöhe und Auftrag an die Verwaltung zur Durchführung weiterer 
Planungen 

2.) Mittelbereitstellung für die Maßnahme „Erweiterung Radwegeverbindungen Granahöhe“ im 
Haushaltsplan 2021/2022. 

3.) Beauftragung eines Planungsbüros zur Entwurfsplanung und Kostenermittlung (LP1 – LP4) 
4.) Anschließende Ermittlung der möglichen Förderprogramme 
5.) Umsetzung der Maßnahmen 

 
Die in der Anlage beigefügten Vorschläge zu möglichen Radverbindungen, wurde bereits vorab 
von der zuständigen Fachabteilung 3 Tiefbau geprüft. Folgende Anmerkungen hierzu wurden 
gemacht. 
 
Mit dem Hinweis unter Nr. 6 auf die mögliche Ausweisung eines Neubaugebietes, sollte geprüft 
werden, ob die Verbindungen Nr. 6 und Nr. 7 im Rahmen der Ausweisung des geplanten 
Neubaugebietes mit geschaffen werden können. Entsprechende Straßen könnten für den 
Radverkehr ausgebaut werden. Eine Förderung dieser Straßen, da die Erschließung in 
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Neubaugebieten nicht förderfähig ist, würde entfallen. Die Planungen wären dem Fördergeber 
mitzuteilen, da eine spätere Ausweisung eines Neubaugebietes evtl. zu Rückforderungen führen 
könnten. 
 
Der Ortsgemeinderat Wasserliesch wird in der Sitzung über die Vorschläge zur Erweiterung und 
evtl. Änderungen der Radwegeverbindungen beraten und beschließen. 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
„Der Ortsgemeinderat Wasserliesch beschließt, den Ausbau und die Erweiterung der 
Radwegeverbindungen im Bereich Baugebiet „Granahöhe“ und Hagebau. Die Verwaltung wird 
beauftragt, entsprechende Planungs- und Ausführungskosten in den Haushalt 2021/2022 
einzustellen und auf Grundlage der abgestimmten Radwegeverbindungen die weiteren Schritte für 
die Planungen durchzuführen.“ 

 
 
Anlagen:  
 
Vorschläge zu möglichen Radwegeverbindungen 
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